Wir machen Schifffahrt méglich.

Stakeholder-Konferenz ,, Wasserstrafen und Schifffahrt - Erkenntnisse und WSV.de

Herausforderungen zur Anpassung an den Klimawandel” Wasser- und
Schifffahrtsverwaltung
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Wir machen Schifffahrt méglich. ‘
Stakeholder Konferenz , Anpassung an den Klimawandel* I

Uberblick NOK (Transport, Schiffszahlen und —grosse) ~ W=v-de
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Fachbereich Investitionen am NOK
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NOK als Vorfluter WsV.de

Steckbrief:

» GréRe des Einzugsgebietes: 1530 km?

* 4 Hauptnaturraume

* (korr.) Niederschlag: 910 mm/a (1961-1990)
» reale Verdunstung: 500 mm/ a (1961-1990)

+ Abflusshéhe: 410 mm/a (1961-1990) (20 m?¥/s)
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BfG (auf Grundlage der Daten von
LLUR.LANU-SH, DHI-WASY 2013, Lehner gt al. 2008).

8. Hydrologisches Gesprach am 03. Juni 2016 in Husum von 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr Seite 5

10 cm Wasserstand im NOK ~ 1,6 mio m3 Retentionsraum 2 ca. @ tagl. Abfluss

Fachbereich Investitionen am NOK


Vorführender
Präsentationsnotizen
Erklärung Vorfluterfunktion
Da fließen ca. 40 m in der Höhe über dem NOK ab, also jeden Tag 11 cm
Fläche NOK ca. 16 mio m² bei 100 km Länge
Im Westen 87 km b = 162m, Osten 12 km b = 103m, + 5% Weichen
Jedoch sind die 16 mio m² gerade mal 1% des Einzugsgebiets
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Betrieb NOK fur kommende Generationen

WSV.de

Fachbereich Investitionen am NOK


Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorstellung der Anlage, �Beschreibung Instandsetzungskonzeption (erst KS dann GS unter Beachtung Entwässerungsfunktion) �Thematik Ausbaureserve für Wasserbauten ansprechen im Angesicht des Klimawandels
Bild 1 Status Quo – Derzeit 100% auf GS, bau + inspektionsbed. Unterbrechung – Wirksamer Austausch von Anlagenkomponenten zur Ausfallsicherheit! 
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Betrieb NOK flur kommende Generationen
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Fachbereich Investitionen am NOK


Vorführender
Präsentationsnotizen
KS fertig gestellt – ca. 70% der Flotte können passieren. Alles was größer ist, muss durch eine verbleibende Kammer. GS momentan in Grundlagenermittlung, Instandsetzungsszenarien sind möglich – Es kann aber auch dort bis zum Totalersatz kommen. 
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Betrieb NOK fur kommende Generationen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
umswitchen. Kurzfristige Probleme nur bei Inspektionsbedingter Sperrung 
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Betrieb NOK fur kommende Generationen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
selbstredend – ausreichend Kapazität für alles was in der Rinne ankommt 
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Wasserstandsentwicklung

Extreme

1872 — Novemberhochwasser der Ostsee +2,97 m >>> 1000 jahriges Ereignis

1860 — Oktober Niedrigwasser - 2,29 m
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Betriebswasserstande NOK — 0,20 m bis + 0,50 m
Alle H6hen bezogen auf NHN
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Wasserstandsentwicklung
Extreme
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r J

MW (1895) bei - 0,20 m MW (2010) bei ca. 0,04 m

dor Schipuse Kial-Holtenau wam
23.01.2008 bis 17.02.2011

- & MW (2100) bei 1,78 m ?+ X ?
)m; .-_ ilung d i zan an dor Schipusa Kial-Holtenau wam [
x"o: -:- Zlﬂl;i:):hu 17.02.2011 -
o \ s [ 7
yoco i 00

_’J/n \ - > 2100

Wasserstandsdiffersnz Farde - HOK in o

Betriebswasserstande NOK — 0,20 m bis + 0,50 m
Alle H6hen bezogen auf NHN

Fachbereich Investitionen am NOK



Wir machen Schifffahrt moglich. ﬂ

Stakeholder Konferenz ,Anpassung an den Klimawandel*

WSV.de
Alle H6hen NHN-Bezug
Stand nach Stand nach .
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Gelandeprofil

Ein Anheben des planfestgestellten NOK-Wasserstands wird schwer denkbar sein!

Betriebsform 2100 + X ?
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NHN -11.2m

Dammstrecke

sowie Briicken, Fahren, Ortsbezug (Spundwande, Béschungen — Uferlinien etc.)

und Grundwasserstande!
Alle H6hen bezogen auf NHN
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Zukunftsfahigkeit von Neubauten

Bisher war der mittlere Meeresspiegel flr uns Bauingenieure quasi statisch.
- Risikomanagement erforderlich!!!

Ein Bauwerk soll

entstehen

Einsatz von Mehrmitteln
im Moment minimieren!

Ohne Ausbaureserve Mit Ausbaureserve

Baukosten

X+

Handlungsoptionen

Mogl. Schaden
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erläuterung Problematik Ausbauzuschlag in Bauwerken unter dem Ansatz der Risikobetrachtung
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Status Quo Kleine Schleusen

SicherungsmaBnahmabgeschlossen

TR e

o S

Fachbereich Investitionen am NOK


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aktuelles Bild Sandverfüllung einfügen
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Zukunft Kleine Schleusen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Jetzt kam die Prognose mit BHW 4,60 >> Stauwand > Planie
Nun was tun?
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Zukunft Kleine Schleusen

Ausbaustufe

Fachbereich Investitionen am NOK


Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Massivbau und der Höhe der Tore wird die Möglichkeit geschaffen um bis zu 1,25 m zu erhöhen. Das Geld kann man jetzt sparen weil man schon ein wenig Delta Hm resistent ist.
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Zukunft Kleine Schleusen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im vertikalen Bereich wird das diffiziler und lohnte der Betrachtungen.

Ursprünglich wollten wir angelehnt am Bestand 4,30m Planie bauen. Jetzt bauen wir 4,60m in der ersten Stufe. Das macht 2% Kosten aus (wenn überhaupt nur rechnerischer Natur).
Wichtiger ist dann die Erhöhung der Wasserstände in der Ausbaustufe und die Ausbaustufe direkt. Die statischen Betrachtungen machen einen Sporn erforderlich um Erdauflast zu aktivieren für div. LF.

Ausgebaut wird dann nicht wirklich für die Betriebssicherheit. Es steht dann der Hochwasserschutz im Fokus!
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Zukunft Entwasserungssiel
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Bauwerk ist aktuell in Ordnung. Mit steigendem Ostseewasserstand verliert es seine
Funktion und wird als Pumpwerk ersetzt werden missen.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir erinnern uns an das Bild Wannenlage NOK – Untersuchung zur Leistungsfähigkeit

Hier unser Siel mit dem wir die Entwässerung sicherstellen im Osten.
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Zukunft Grol3e Schleusen

Zukunftskonzept
Grol3e Schleusen
derzeit noch in
Arbeit.

Keine
Ausbaureserve
vorhanden.

Entscheidung
uber Umbau der
Schleusenhaupter
erforderlich !

Fachbereich Investitionen am NOK
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Vielen Dank
far die
Aufmerksamkeit !
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